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wo ich neue und reichhaltigere Beobachtungen zu machen hoffentlich bald in der Lage 
sein werde.

G ro ß b u rg , Reg.-Vez. Breslau, Sommer 1880.

Notizen aus Ostfriesland.
Von E. Pfannenschm id .

Die Störche, Rauchschwalben und Mehlschwalben trafen dieses Jah r unregel­
mäßig und in geringer Kopfzahl für unsere Gegend ein.

Die Störche, die Ostfriesland um reichlich vier Wochen später als andere 
Gegenden verlassen, scheinen auf dem Herbstzuge vielfach verunglückt zu sein. So 
weit mir bisher aus der Umgegend bekannt geworden ist, und mir selbst Gelegenheit 
wurde, den Bestand festzustellen, ergab sich ein höchst trauriges Resultat. I n  meinem 
Revier kehrten nur vier Stück zurück — einzelne, nicht gepaarte Vögel. Die Ankunft 
fiel in die letzten Tage des April. Die Horste stehen verlassen; einen neuen Zuzug 
habe ich nicht beobachtet.

Die ersten Schwalben beobachtete ich am 3. April; ich befand mich am Watt, 
um den Vogelzug zu beobachten. Es war etwa 1 0  Uhr morgens, als eine Rauch­
schwalbe südwestlich dicht über dem Wasserspiegel heranstürmte und sogleich hinter 
dem Deich Jagd auf Mücken machte; kurze Zeit nachher kam eine Stadtschwalbe. 
Ein weiterer Zuzug in den nächsten Tagen erfolgte nicht. Erst gegen den
2 0 . April trafen mehrere ein, aber mehr als die Hälfte scheint umgekommen zu sein.

Der Kuckuck, hier sehr gemein, theilt mit dem Storch das gleiche Schicksal. 
Ende M ai beobachtete ich den ersten Ankömmling; in meinem Revier, wo ich für 
gewöhnlich 25 bis 30 Kuckucke zähle, finde ich nur drei Stück. Es ist mir bis 
hierher nicht ein Ei eingeliefert worden.

Zum Schluß erwähne ich das Verschwinden der Sumpfohreule (Li-aeb^otus 
palustris). Die Masseneinwanderung dieser Eule besprach ich in der „Gefiederten 
Welt" Jahrgang 1883/81. I n  den genannten Jahren — es waren Mäusejahre — 
erhielt ich über 1 0 0  Eier eingeliefert. S ie hat unsere Gegend verlassen: nur einige 
Pärchen sind noch anzutreffen. Ein Gelege wurde mir nicht zugestellt.

Emden im Jun i 1886.

Kleinere Mittheilungen.
Kleinere Mittheilungen vom Harze. S eit Mitte August haben wir auf 

dem Oberharze eine selten vorkommende hohe Temperatur, fast ohne alle Nieder­
schläge und äußerst wenig Gewitter gehabt. Es war ein schöner Sommer für die

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at

G00000283
Rechteck



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Ornithologische Monatsschrift

Jahr/Year: 1886

Band/Volume: 11

Autor(en)/Author(s): Pfannenschmid Edmund

Artikel/Article: Notizen aus Ostfriesland. 279

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20908
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=53506
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=341591

